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Schriftlicher Bericht 

des Ausschusses für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

(19. Ausschuß) 

über die Anträge der Fraktion der SPD, der Abgeordneten 
Höcherl, Bauer (Wasserburg), Fuchs, Krug, Lücker (München) 
und Genossen und der Abgeordneten Mauk und Genossen 

— Umdrucke 15, 16, 17, 21 — 

zur Beratung des Berichts der Bundesregierung 
über die Lage der Landwirtschaft gemäß §§ 4 und 5 
des Landwirtschaftsgesetzes 

— Drucksachen 200, ^ 200 — 

und über den Antrag der Fraktion der DP betr. Nachtrag zum 

Grünen Bericht 1958 

— Drucksache 138 (neu) — 


A. Bericht des Abgeordneten Dr. Pflaumbaum 


Nachdem der mitbeteiligte Haushaltsausschuß 
vorgeschlagen hatte, die vorliegenden Anträge 
durch die Beschlüsse zum Grünen Plan 1958 als 
erledigt anzusehen, hat der Ausschuß für Ernäh- 
rung, Landwirtschaft und Forsten abschließend wie 
folgt Stellung genommen: 

Zu Umdruck 15 

Der Vertreter des Bundesernährungsministeriums 
hatte in der Sitzung des Ausschusses am 27. No- 
vember 1958 erklärt, daß sein Ministerium damit 
befaßt sei, ein Zehnjahresprogramm für die Durch- 
führung und Finanzierung der wichtigsten Maßnah- 
men zur Verbesserung der Agrarstruktur (Flurbe- 
reinigung, Wasserwirtschaft, Aufstockung und Aus- 
siedlung landwirtschaftlicher Betriebe usw.) auszu- 
arbeiten und dieses nach Fertigstellung dem Aus- 
schuß zuleiten werde. Die Antragsteller erklärten 
sich daraufhin damit einverstanden, dem Haushalts- 


ausschuß zu folgen und den Antrag für dieses Jahr 
als erledigt anzusehen. 

Zu Umdruck 16 

Der Ausschuß sprach sich angesichts der ange- 
spannten Haushaltslage dafür aus, den Antrag für 
dieses Jahr für erledigt zu erklären, da er der An- 
sicht war, daß die aus dem Antrag sich ergebenden 
Mittel in diesem Haushalt nicht zu beschaffen sein 
werden. Der Ausschuß nahm in der Sitzung vom 
27. November 1958 zur Kenntnis, daß im kommen- 
den Haushalt mehr Mittel als im vergangenen Jahr 
eingesetzt worden sind. 

Zu Umdruck 17 

Die Antragsteller erklärten sich bereit, ihren An- 
trag auf Grund der von der Bundesregierung bis- 
her eingeleiteten und getroffenen Maßnahmen für 
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erledigt zu erklären, da den Nr. 1 und 2 ihres An- 
trages von der Bundesregierung weitestgehend ent- 
sprochen wird. Verschiedene Maßnahmen zur Er- 
füllung der Wünsche der Antragsteller sind einge- 
leitet. In Nr. 3 des Antrages handelt es sich um 
einen Auftrag an die Regierung nach dem Land- 
wirtschaftsgesetz. 

Zu Umdruck 21 

Dem Ausschuß wurde in der Sitzung vom 
19. März 1958 mitgeteilt, daß ab 1. April 1958 nach 
verschärften Mindestanforderungen ein Förderungs- 
zuschlag von 0,03 DM gewährt werden soll, da nur 
400 Millionen DM für diesen Zweck zur Verfügung 
stünden. Es ist beabsichtigt, die Anforderungen an 
die Gütebewertung der Milch ab 1. April 1959 wei- 
ter zu verschärfen. 

Da nach Ansicht der Mehrheit des Ausschusses 
ein höherer Betrag als die im Haushalt bereits ein- 
gesetzten 400 Millionen DM nicht zu erreichen sein 
wird, kam die Mehrheit zu dem Ergebnis, den vor- 
liegenden Antrag auf Grund der von der Bundes- 
regierung inzwischen getroffenen Maßnahmen 
(Richtlinien 1958 für die Gewährung eines Förde- 
rungszuschlages zum Milchauszahlungspreis) für 
erledigt zu erklären. 


Zu Drucksache 138 (neu) 

Der Ausschuß hatte ursprünglich den Beschluß ge- 
faßt, die Bundesregierung zu ersuchen, dem Bun- 
destag bis zum 30. Juni 1958 einen Nachtrag zum 
Grünen Bericht 1958 vorzulegen, der das Ergebnis 
der Aufwand-Ertragsrechnung zu einer Gesamtdis- 
parität zusammenfaßt. Dabei sollte nur von Betrie- 
ben mit durchschnittlichen Produktionsleistungen 
ausgegangen werden, die bei ordnungsmäßiger 
Führung die wirtschaftliche Existenz einer bäuer- 
lichen Familie nachhaltig gewährleisten. 

Nachdem nunmehr die Stellungnahme des Haus- 
haltsausschusses vom 6. November 1958 vorlag, alle 
vorliegenden Anträge im Hinblick auf die Be- 
schlüsse zum Grünen Plan 1958 als erledigt anzu- 
sehen, und der Zeitpunkt der Erstattung des Be- 
richtes durch die Umstände weit überholt ist, be- 
schloß der Ausschuß in seiner Sitzung am 27. No- 
vember 1958, ohne in die materielle Beratung ein- 
zutreten, auch diesen Antrag, der sich auf den Grü- 
nen Bericht 1958 bezieht, für erledigt zu erklären. 

Namens des Ausschusses für Ernährung, Land- 
wirtschaft und Forsten bitte ich, dem Antrag des 
Ausschusses zuzustimmen. 


Bonn, den 27. November 1958 

Dr. Pflaumbaum 

Berichterstatter 


B. Antrag des Ausschusses 


Der Bundestag wolle beschließen, 

1. den Antrag der Fraktion der SPD — Um- 
druck 15 — , 

2. den Antrag der Fraktion der SPD — Um- 
druck 16 — , 

3. den Antrag der Abgeordneten Höcherl, Bauer 
(Wasserburg), Fuchs, Krug, Lücker (München) 
und Genossen — Umdruck 17 — , 


4. den Antrag der Abgeordneten Mauk und Genos- 
sen — Umdruck 21 — , 

5. den Antrag der Fraktion der DP — Drucksache 
138 (neu) — 

auf Grund der von der Bundesregierung eingelei- 
teten und getroffenen Maßnahmen und der Be- 
schlüsse des Bundestages zum Grünen Plan 1958 
für erledigt zu erklären. 


Bonn, den 27. November 1958 

Der Ausschuß für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten 

Bauknedit Dr. Pflaumbaum 

Vorsitzender Berichterstatter 
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